
 niemals im Stich lassen. Keine Hitze, keine Dür-

re kann diesem Strom etwas anhaben, „dessen 

Läufe die Stadt GOTTES erfreuen“ (Psalm 46,7). 

Wie das den Israeliten verheißene Land ein Land 

mit Bergen und Tälern ist, so sind auch die Tage im 

neuen Jahr nicht gleichförmig. Wenn das Leben 

jeden Tag gleich wäre, würde uns die stumpfe 

Gleichheit niederdrücken. Immer nur Sonnen-

schein ergibt Wüste. Die Berge, mitunter schroff 

und unzugänglich, sammeln den Regen für die 

fruchtbaren Täler.  Sie schützen vor eindringenden 

Feinden.  

Vielleicht sind es gerade die Schwierigkeiten des 

Lebens, die wir nicht immer verstehen können, 

über die wir vielleicht meckern, die uns am Ende 

sicher ans Ziel bringen? Wissen wir denn, was 

Verlust, Trauer und Prüfungen bewirken? Sollten 

wir nicht in allem Dem vertrauen, der Sein Leben 

für uns dahingegeben hat?  

Er zieht uns so näher zu Sich, um uns an die Hand 

zu nehmen. Wenn Er uns führt, wird es ein gutes, 

gesegnetes neues Jahr! Dann gilt für uns, was  

Dietrich Bonhoeffer in dem bekannten Lied „Von 

guten Mächten wunderbar geborgen“ ausdrückt: 

 

 

„Von guten Mächten treu und still umgeben,  

behütet und getröstet wunderbar,  

so will ich diese Tage mit euch leben  

und mit euch gehen in ein neues Jahr.“ 

 
Joe Wittrock 

 

 

Versammlung: 
Sonntag, 10 Uhr und 11 Uhr, 
um 11 Uhr gleichzeitig Kinderstunde   
 

Versammlung mit Abendmahl: 
Montag, 20 Uhr, 
an jedem ersten Sonntag im Monat zusätzlich um 09:15 Uhr 
   
Bibelstudienkreis: 
jeden 3. Samstag im Monat, 20 Uhr 
J.) Freitag, 16:30                                          .)    
 

In unserer Kleiderkammer werden saubere und heile Textilien, 
Schuhe und Spielsachen angenommen und verpackt. Das Missions-
werk Friedensbote bringt die Pakete dann zu bedürftigen Men-
schen in den Osten, z.B. Ukraine, Georgien und Moldavien.  
Annahme:  Donnerstags von 10:30 - 13:30 Uhr.  
Bitte, keine Bücher und Haushaltswaren – danke! 

 
Hausadresse:  
 Gemeinde am Mühlenweg  
 Mühlenweg 2c, 26789 Leer-Loga 
 

Postadresse:  
 Christliche Dienste e.V. 
 Gemeinde am Mühlenweg 
 Meierstr. 3, 26789 Leer-Loga  
 

Website: www.gam-loga.de 
 

Älteste:   Joe Wittrock   Tel.: 04961-5640 
 Wolfgang Heitz   Tel.: 0491-73717 
 Eckhard Lüling   Tel.: 04921-946770 
 

Gemeindebüro Meierstr. 3:  
 Tel.: 0491-9711226  

E-Mail: post@gam-loga.de  
Öffnungszeiten:  
Mo, Mi, Do, Fr 14-16 und Mi 8-11 Uhr 

 

Konto: Christliche Dienste e.V. 
 Sparkasse LeerWittmund  

IBAN: DE45 2855 0000 0008 9532 34 
BIC: BRLADE21LER 
 

 

 

 
 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gnade des HERRN JESUS CHRISTUS  

und die Liebe GOTTES und die  

Gemeinschaft des HEILIGEN GEISTES 

sei mit euch allen! 

2. Korinther 13,13 
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Das Land,  

in das ihr hinüberzieht, 

um es in Besitz zu nehmen, 

ist ein Land mit Bergen und Tälern 

– vom Regen des Himmels trinkt es Wasser –, 

ein Land, auf das der HERR, dein Gott, achthat. 

Beständig sind die Augen des HERRN, 

deines Gottes, darauf gerichtet 

vom Anfang des Jahres 

bis zum Ende des Jahres. 

(5.Mose 11, 11-12) 

Wie die Israeliten vor dem unbekannten Land  

standen, das ihnen verheißen war, so stehen wir 

am Anfang eines neuen Jahres.  

Wer vermag zu sagen, welche neuen Erfahrungen 

wir machen werden, welche Veränderungen 

kommen, welche Herausforderungen es mit sich 

bringt, welche neuen Bedürfnisse entstehen? Aber 

das ist doch eine tröstliche und Mut machende  

Zusage unseres himmlischen VATERS:  

„Der HERR, dein GOTT,  kümmert sich darum.“ 

Er hat für alles Notwendige doch schon längst ge-

sorgt. Bei Ihm sind die Quellen, die niemals versie-

gen werden, Seine Brunnen und Bäche werden 

niemals austrocknen.  Das ist das gnädige Verspre-

chen des himmlischen VATERS.  Weil Er selbst 

doch die Quelle alles Guten ist, können sie uns   

 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Wir starten in ein neues Jahr –  
deswegen kommt das Wort „Jahr“ auch  
in diesem WIR öfters vor.  Wer mag zählen,  
wie oft genau? Dabei zählen auch abgewandelte  
Formen (z.B. „Jahres“)– und auch die Vorkommen  
in diesem Text! Schreibt eure Antwort auf einen  
extra Zettel und werft ihn bis zum 24. Januar  
in den Kollektenkasten. Es gibt wieder einen Preis. 

HERZLICHE EINLADUNG ZU VERANSTALTUNGEN IM JANUAR: 

Sonntag, 03.01. 
9:15 Uhr Sonntags-Abendmahl 

Jedes Kind GOTTES ist herzlich dazu eingeladen.  
Wir werden uns im Royal-Ranger-Raum versammeln - 
dort ist genügend Platz, um die Abstandsregeln einhalten 
zu können. 

                                
 

10 Uhr und 11 Uhr - Versammlung 
Ins neue Jahr mit 1. Korinther 15,58         
       Rudolf Wessels 
 

 

 Sonntag, 10.01. 
10 Uhr und 11 Uhr - Versammlung 

Allezeit für alles 
(Epheser 5,20) Immer wieder werden wir aufgefordert, 
unserem GOTT zu danken. „Halleluja! Danket dem HERRN, 
denn er ist freundlich, und seine Güte währet ewiglich!“ 
(Psalm 106,1) Wir werden zu neuer Freude erweckt, wenn 
wir bewusst und freudig unserem HERRN danken. 
    Hans-Peter Grabe 

Samstag, 16.01. 
20 Uhr - Bibelstudienkreis 

Psalm 82 
In den letzten Monaten hören wir (auch unter Gläubigen) 
viel von Menschen, die die ganze Welt regieren. Da wer-
den Namen genannt von Leuten, die die ganze Mensch-
heit verführen, Gene manipulieren, die Finanzen überwa-
chen, jeden von uns bespitzeln … Was ist von diesen Aus-
sagen zu halten? Was sagt die Bibel?     

Hans-Peter Grabe 
 

Sonntag, 17.01. 
10 Uhr und 11 Uhr - Versammlung 

10 Uhr: Betet! (1.Thessalonicher 5,17)   

Welch ein Vorrecht ist es doch, dass wir beten dürfen! 
Darum: Lasst uns beten!                             Hans-Peter Grabe 

                                
 

11 Uhr: Lahmer, stehe auf! (Apostelgeschichte 3,1 ff.) 
Wir haben einen GOTT, der Wunder tut. In dem angegebe-
nen Text lesen wir ein schönes Beispiel, das auch uns per-
sönlich betreffen kann.                               Hans-Peter Grabe 

 

Sonntag, 24.01.  
10 Uhr und 11 Uhr - Versammlung 

Thema noch offen   Dennis Gies 
 

 Sonntag, 31.01.  
10 Uhr und 11 Uhr - Versammlung 

Das digitale Zeitalter    Vortrag von Sebastian Lüling  
 
 


